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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/51/512/KT005-2136  512/081/2012 
 

Städt. Kindergarten "Flohkiste" in Alterlangen, Hans-Sachs-Str. 2; Anbau einer 
Krippe mit Umbau und Sanierung; Vorentwurfsplanung nach DA-Bau 5.4 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Jugendhilfeausschuss 18.10.2012 Ö Gutachten  

Stadtrat 25.10.2012 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
24 
 
 

I. Antrag 
 
1. Der Vorentwurfsplanung für den Anbau einer Krippengruppe mit Umbau und Sanierung der Kin-
dertageseinrichtung „Flohkiste“, Hans-Sachs-Str. 2 wird zugestimmt. Sie soll der Entwurfsplanung 
zugrunde gelegt werden. 
Die weiteren Planungsschritte sind zu veranlassen. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Zuschussanträge zu stellen und die baldmöglichste Ausfüh-
rung der Baumaßnahmen sicherzustellen. 
 
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

- Verbesserung des Betreuungsangebots in Alterlangen durch die neue Krippengruppe 
- Schaffung eines familienfreundlichen Angebots für Kinder vom ersten Lebensjahr bis zur Ein-
schulung im gleichen Haus  
- Synergieeffekte durch Koppelung von Krippe und Kindergarten 
 
 

2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 
(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

- Anbau der Krippe an die Westseite des bestehenden Kindergartens 
- bauliche Ertüchtigung des stark sanierungsbedürftigen Altbestands 
- räumliche Neuordnung und Neuanlage der Außenspielbereiche 
 

3. Prozesse und Strukturen 
(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Zunächst erfolgt im Jahr 2013 der Anbau der Krippengruppe, um sie noch vor Jahresende in 
Betrieb nehmen zu können; dies wiederum ist erforderlich, um noch in den Genuss der hohen 
Bezuschussung nach der Krippenförderrichtlinie zu kommen. 
Im Anschluss daran wird der Kindergarten generalsaniert. Während der Bauzeit erfolgt die 
Auslagerung zweier Kindergartengruppen und einiger zentraler Räume in einen temporären 
Bau in Modularbauweise östlich des Altbaus; der alte Baumbestand wird hierbei geschont. 
Durch Optimierung der Bauzeitenplanung kann dieser Interimsbetrieb voraussichtlich auf weni-
ger als ein Jahr beschränkt werden. Nach Beendigung der Sanierung und Rückbau des Aus-
weichquartiers werden schließlich die Außenanlagen erstellt. 



 Seite 2 von 3 

 
Ausgangslage 
 
 
Bau 
Folgende Maßnahmen sind vorgesehen: 
- Erweiterung des bestehenden 3-gruppigen Kindergartens durch einen Anbau für eine Krip-
pengruppe mit 12 Kindern 
- Umbau und Modernisierung des bestehenden Altbaus von 1934 
- Umstrukturierungen zur baulichen Verbesserung des Bestandes  
- Energetische Verbesserungen 
- Erneuerung der haustechnischen Anlagen 
- Umgestaltung und Erweiterung der Außenspielflächen im östlichen Bereich sowie Neugestal-
tung des Freibereichs für die Krippe 
 
Termine 
Folgende Projekttermine sind geplant: 
- Erstellung der Entwurfsplanung bis November 2012 
- Baubeginn Anbau im März 2013 
- Inbetriebnahme Kinderkrippe bis Dezember 2013 
- Umbau/Modernisierung des Bestandes von September 2013 bis August 2014 
 
 

4. Ressourcen  
(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

 
Nach der vorliegenden Kostenschätzung ergeben sich Gesamtbaukosten in Höhe von 
2.050.000 EUR.  
 
Der geplante Mittelabfluss (Ergebnis der Einigungsgespräche für die Haushalsjahre 2013 ff mit 
der Kämmerei) gestaltet sich 2012 bis 2015 folgendermaßen: 

 IvP 2012 
€ 

2013 
€ 

2014 
€ 

2015 
€ 

Gesamt 
€ 

Bau 365B.411 150.000 900.000 800.000 200.000 2.050.000 

 
 
 

Investitionskosten: 2.050.000 € bei IPNr.: 365B.411 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr. 365B.411 

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Lageplan, Grundrisse EG und OG sowie Ansichte von Norden und Süden 
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III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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